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Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger 
 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen 

Geist in euch. (Heskiel 36,26) 

Auch in diesem Jahr möchte ich Sie wieder mit den Worten der 

Jahreslosung begrüssen und wünsche Ihnen von Herzen für das neue 

Jahr 2017 alles Gute, Gesundheit, Frohsinn und vor allem Gottes 

Segen. 

 

Liebe Kirchbürgerinnen und Kirchbürger, können wir uns wirklich 

verändern, können wir plötzlich ein anderes Herz und einen anderen 

Geist bekommen? Eigentlich ja eher nicht, wir sind immer dieselben 

und unser Herz bleibt in der Regel auch in uns und schlägt weiterhin in 

unserer Brust. Dennoch glaube ich, machen wir doch immer wieder 

Erfahrungen in unserem eigenen Leben, die uns auch in unserem 

Herzen und in unserem Geist verändern können. Wenn sich zwei 

Menschen verlieben, dann schlägt plötzlich ihr Herz auch für den 
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anderen und die eigenen Gedanken kreisen öfters um den Geliebten. 

Wenn ein Kind in eine Familie hineingeboren wird, stellt man sein 

Leben um, hat Sorge um das Kind und Freude beim Zusehen seiner 

Entwicklung. 

 

In diesen beiden Beispielen wird für mich deutlich, dass die Liebe zu 

einem anderen Menschen unsere Gefühle, unsere Gedanken und 

unser Handeln beeinflussen und verändern kann. Wir erhalten 

sozusagen tatsächlich ein neues Herz und einen neuen Geist. 

 

Aber es gibt auch Lebenserfahrungen, in denen keine Freude 

entsteht, in denen eher die Liebe aufhört. Wenn zwei Menschen sich 

wieder trennen oder wenn der Tod uns einen lieben Menschen von 

unserer Seite reisst. Dann sind wir eher zurückgezogen, verzweifelt, 

mutlos und missmutig. Unsere Gedanken kreisen um die Frage warum 

und unser Herz wird traurig. Erst, wenn wir wieder Liebe spüren, wenn 

uns Menschen in dieser Situation in den Arm nehmen, uns tröstende 

Worte zusprechen, uns aus dieser traurigen Situation wieder 

herausholen, dann erst wird sich auch wieder unser Herz und unser 

Geist verändern und wir können wieder Freude und Glück verspüren. 

 

Gott spricht: Ich schenke euch ein neues Herz und lege einen neuen 

Geist in euch. 

Ich denke, auch uns kann Gott ein neues Herz 

und einen neuen Geist in uns legen, wenn wir 

uns auf seine Liebe, die er uns schenkt, 

einlassen. Gott ist in Jesus Christus Mensch 

geworden, hat uns somit gezeigt, wie sehr wir 

Gott am Herzen liegen. Er hat uns seine 

Vergebung geschenkt und hat uns sein Wort 

mitgeteilt, was uns Mut für unser Leben, Trost in 

unserer Trauer und Kraft für jede unserer 

Lebenssituationen schenken kann. 

 

Gott schenkt uns seine Liebe und mit dieser Liebe an unserer Seite 

können wir immer wieder neu anfangen und neue Wege in unserem 

Leben geben. Auch wenn uns immer wieder unsere Lebenssituationen 

unser Herz und unseren Geist verändern, so dürfen wir fest darauf 

vertrauen, dass die Liebe Gottes zu uns hält und nicht vergeht. Und 

egal in welcher Lebenssituation wir uns dann auch befinden, die 

Liebe Gottes, auf die wir vertrauen dürfen, wird uns immer wieder 
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Glück und Freude schenken und unser Herz und unseren Geist zum 

Guten hin verändern. 

 

Und so wünsche ich uns allen für das neue Jahr, dass wir uns immer 

wieder auf die Liebe Gottes einlassen können und immer wieder, 

wenn es nötig ist, mit Gott einen Neuanfang beginnen können, damit 

wir alle ein glückliches und zufriedenes Jahr erleben dürfen, mit Gott 

an unserer Seite, der uns immer wieder ein neues Herz und einen 

neuen Geist schenkt. 

 

Seien Sie herzlichst gegrüsst und b’hüet Sie Gott 

Ihr Pfarrer Rolf Roeder 
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Mitteilungen aus dem 

Pfarramt und der KiVo 
 

 

Mesmerin oder Mesmer für Basadingen gesucht 

Gesucht wird ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

freundliche Person, welche Freude hat unser Mesmer-

Team zu unterstützen und während ca. 1- 2 Gottes-

diensten pro Monat, in der Kirche Basadingen den 

Mesmerdienst auszuüben. 

Die Aufgaben gehen vom Programmieren der 

Gottesdienste über das Begrüssen der Besucher und das 

Austeilen der Gesangbücher bis hin zum Läuten der 

Glocken. 

Dank der neuen Steuerung in der Kirche konnte der 

Vorbereitungsaufwand auf ein Minimum reduziert werden 

und beschränkt sich auf eine Vorlaufzeit von rund 30 

Minuten vor dem Gottesdienst. 

Etwas Flair für den Umgang mit der Technik ist wünschens-

wert. 

Nicht zu den Aufgaben gehört die Reinigung der Kirche. 

Wenn wir Ihr Interesse geweckt oder Sie noch Fragen 

haben, können Sie sich gerne bei unserer Mesmerin 

Angelika Imper oder im Sekretariat melden. 
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Weltgebetstag 2017 aus Philippinien 
Thema: „Bin ich ungerecht zu euch?“ 

 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag, dessen Liturgie in 

diesem Jahr aus den Philippinen kommt. 

„Was ist denn fair?“ Direkt und unvermittelt trifft uns diese 

Frage der Frauen von den Philippinen. Sie lädt uns ein zum 

Weltgebetstag 2017 – und zum Nachdenken über Gerech-

tigkeit. Über 20 philippinische Christinnen haben den 

Gottesdienst dafür erarbeitet. Diese Gebete, Lieder und Texte werden am 

Freitag, 3. März 2017 rund um den Globus wandern. Dann dreht sich in 

über 100 Ländern der Erde alles um den Inselstaat in Südostasien. 

Die ökumenische Weltgebetstag-Feier findet am Freitag, den 3. März 2017 

um 19.30 Uhr in der Bruder Klaus Kirche Diessenhofen statt. Nach dem 

Gottesdienst findet nebenan im kath. Pfarreizentrum ein kleiner Apéro 

statt, bei dem in gemütlicher Runde Köstlichkeiten aus den Philippinen 

offeriert werden. 

Die über 7000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reichtums 

geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner 

leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder 

Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer 

Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen 

Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. 

Den ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen sie die 

Gerechtigkeit Gottes entgegen. 

Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum 

Weltgebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. 

Die Liturgie des Weltgebetstages beinhaltet auch einen Kinder-

gottesdienst, den wir auch in diesem Jahr mit hoffentlich vielen Kinder 

unseren Gemeinden feiern möchten. Dieser ökumenische Anlass findet 

am Mittwoch, den 22. März 2017 um 14.00 Uhr im katholischen Pfarreisaal 

Diessenhofen statt.  

Die beiden Gottesdienste werden von der regional-ökumenischen 

Vorbereitungsgruppe vorbereitet. Es sind dies: Rahel Schönberger, Hadeel 

Kaspari, Helene Brenner, Steffie Russenberger, Tanja Schum und Edith 

Widmer. 

Wir freuen uns auf viele grosse und kleine Gäste! 

 

Im Namen der Vorbereitungsgruppe 

Edith Widmer-Plüss 
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Einsetzungsgottesdienst 
Am 2. Oktober 2016 durften wir in der Kirche St. Martin in Basadingen 

die Einsetzung unseres Pfarrers Rolf Roeder feiern. 

Nachdem Rolf Roeder 

und der Dekan Arno 

Stöckle, gefolgt von 

der Kirchenvorsteher-

schaft, in die festlich 

geschmückte Kirche 

eingezogen waren, 

wurde Rolf Roeder 

durch den Dekan 

feierlich als neuer 

Pfarrer eingesetzt. 

Rolf Roeder wurde 

zusammen mit seiner 

vollzählig anwesen-

den Familie an 

diesem Anlass ge-

segnet. 

Obwohl Rolf Roeder 

nun schon seit über 

zwei Jahren bei uns 

als Pfarrverweser an-

gestellt ist, hat die 

Kirchenvorsteher-

schaft ihn und seine 

Familie in unseren 

Dörfern erneut will-

kommen geheissen 

und bezeugt, dass sie ihn in seiner Arbeit als Pfarrer unterstützen 

werden. Damit eine Gemeinde lebendig ist, ist nicht nur die 

Kirchenvorsteherschaft gefragt, sondern jedes einzelne Mitglied der 

Kirchgemeinde. 

Musikalisch wurde der Gottesdienst vom Gospelchor River Voices 

umrahmt und bereichert. Es ist immer wieder schön, diesen Chor in 

unseren Gottesdiensten dabei haben zu dürfen. 

Die Predigt wurde in diesem Gottesdienst etwas anders gestaltet als 
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üblich. Der Dekan Arno Stöckle und Rolf 

Roeder haben einen Dialog geführt. Es ging 

um die Aussage "Der Mensch denkt, Gott 

lenkt". Rolf Roeder ist auf die Fragen von Arno 

Stöckle eingegangen, und wir durften so von 

einigen Stationen und Begebenheiten aus 

seinem Leben erfahren. 

Auch der Vorsitzende aus der ehemaligen 

Kirchgemeinde von Rolf Roeder ist extra 

angereist, um ihm seine Glückwünsche und ein 

Präsent zu überreichen. 

So durfte unser Pfarrer, nun frisch eingesetzt, gesegnet und beschenkt 

die anwesenden Gäste zu einem Apéro einladen. 

Dieser reichhaltige Apéro wurde mit viel Liebe und Engagement von 

den Landfrauen aus Basadingen vorbereitet. 

Die zahlreichen Gäste konnten sich an den reich gedeckten Tischen 

bedienen und Wein und Brot bei Sonnenschein und einem Schwatz 

geniessen. 

 

Ein schöner und gut besuchter Gottesdienst ging so zu Ende und 

bleibt in guter Erinnerung. 

 

Und unser frisch eingesetzter und schon bestens bewährter Pfarrer 

bricht auf in neue Abenteuer. Wir wünschen ihm Gottes Segen und 

Freude bei seiner Arbeit in unserer Kirchgemeinde und danken ihm für 

seine herzliche und freundliche Art. 
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Regionaler Seniorennachmittag 
Der Gemeinnützige Frauenverein Diessenhofen lädt 

alle Seniorinnen und Senioren aus der ganzen 

Region zum Regionalen Seniorennachmittag ein. 

Der Anlass findet statt am: 

Mittwoch, 15. Februar um14.30 Uhr in der Rhyhalle Diessenhofen. 

Türöffnung: 14.00 Uhr. 
 

Zu Gast: Seniorenbühne Frauenfeld (Schwank in 2 Akten) 
 

Kosten inkl. Zvieri: 10 Franken pro Person (nicht pensionierte Fr. 12.00) 
 

Anmeldung: bis 13. Februar bei Elsbeth Schultheiss: 052 657 39 62 

 

 

 

 
 

 

Aktion Weihnachtspäckli 2016 
Herzlichen Dank für all die vielen liebevoll 

eingepackten Weihnachtspäckli, die uns 

am Sammeltag im November überbracht 

wurden. 

Insgesamt konnten wir uns über 73 Weih-

nachtspäckli und 410 Franken erfreuen.  

 

Die Gaben wurden am Samstag, 12. 

November zur Sammelstelle in Frauenfeld 

gebracht. 

Herzlichen Dank. 

 

 

 

  

http://www.google.ch/imgres?q=bilder+weihnachtsp%C3%A4ckchen&hl=de&sa=X&biw=689&bih=737&tbm=isch&prmd=imvns&tbnid=lMyP4_aZ1lU64M:&imgrefurl=http://www.fiolex.net/german/gallery/viewimages_img.asp?main=21000&cat=21030&v=1&search=---&p=51&docid=dHDQadeBv9jNQM&imgurl=http://www.fiolex.net/img/previews/free/xmas/xmas_clp19.gif&w=240&h=225&ei=SNapUICvNc7YsgawxoBY&zoom=1&iact=hc&vpx=755&vpy=309&dur=616&hovh=180&hovw=192&tx=120&ty=97&sig=110064468370009150239&page=1&tbnh=145&tbnw=154&start=0&ndsp=55&ved=1t:429,r:40,s:0,i:193
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Gottesdienste 
Sonntag, 1. Januar Pfr. Rolf Roeder 

17.00 Festgottesdienst zum Jahresbeginn in Schlattingen 
 Musik: Steiner Brass, Stein am Rhein 

 Mit anschliessendem Apéro. 

 

Sonntag, 8. Januar Prediger Werner Baumgartner 

10.10 Gottesdienst in Willisorf 

 

Sonntag, 15. Januar Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 

 

Sonntag, 22. Januar Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Basadingen 
 Mit Relischülern der Mittelstufe 

 

Sonntag, 29. Januar Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 
 
 

 

Sonntag, 5. Februar Pfrn. Iris Siebel 

10.10 Gottesdienst in Willisdorf 

 

Sonntag, 12. Februar Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 

 

Sonntag, 19. Februar Pfrn. Iris Siebel 

10.10 Gottesdienst in Basadingen 

 

Sonntag, 26. Februar Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Schlattingen 
 Mit Kirchenkaffee 
 
 

 

Freitag, 3. März WGT-Team aus der Region 

19.30 Weltgebetstag aus Philippinen  

 in der Bruder Klaus Kirche Diessenhofen 
 Thema: „Bin ich ungerecht zu euch?“ 
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Sonntag, 5. März  

Ökumenischer Suppentag der Region Diessenhofen 

10.30 Gottesdienst in der kath. Kirche Diessenhofen 
 Anschliessend gemeinsames Suppenessen (Zmittag) 

 

Sonntag, 12. März Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Willidorf 

 

Sonntag, 19. März Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Basadingen 

 

Sonntag, 26. März Pfr. Rolf Roeder 

10.00 Gottesdienst in Schlattingen 
 
 

 

Sonntag, 2. April Pfr. Rolf Roeder 

10.10 Gottesdienst in Willisdorf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fahrdienst zum Gottesdienst 
Wer eine Mitfahrgelegenheit zum Gottesdienst benötigt, meldet sich 

bitte im Sekretariat:  052 657 21 34  

(Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr). 

Herzlichen Dank. 
 

Freundliche Grüsse 

Ihre Kirchenvorsteherschaft 

  

Hinweis: 

In der Regel findet ein Gottesdienst pro Monat in Willisdorf statt. 

Es kann vorkommen, dass aus planerischen Gründen zwei 

Gottesdienste nacheinander in der gleichen Kirche stattfinden. 
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Unsere weiteren Veranstaltungen 

 

Stubete 
Jeweils am 1. Dienstag im Monat um 14.00 im Pfarrhaus: 

03.01. / 07.02. / 07.03. / 04.04. 

 

 

Ökumenischer Mittagstisch für Seniorinnen & Senioren 
Jeweils mittwochs um 12.00 Uhr: ( Vreni Köhli: 052 657 37 38 / 079 624 48 72) 

25.01. im Bienengarten Schlattingen (Anmelden bis 23.01. bei V. Köhli) 

22.02. im Ban Thai, Schlattingen (Anmelden bis 20.02. bei V. Köhli) 

 

 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Jeweils dienstags um 14.00 Uhr: 

14.03. Eine Hebamme erzählt 

Mit freundlicher Unterstützung durch Pro Senectute. 
 

 

Seniorenferien BaSchlaWi & Schlatt 
MO 08. – SA 13.05. Girlan, Südtirol I 

 

 

Ökumenischer Seniorenausflug 
DI 22.08. Wägitalersee SZ 

 

 
 

 

 

Aktuelle Termin- oder Ortsänderungen unserer 

Veranstaltungen oder Gottesdienste entnehmen Sie bitte 

der Kirchlichen Anzeige vom Freitag im „BOTE vom 

Untersee und Rhein“ oder unserer Homepage 

www.evang-baschlawi.ch. 

 

  

http://www.evang-baschlawi.ch/
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Gschichte-Zmittag 
Für Kinder der Sunntigschuel vom 2. Kindergarten bis 3. Klasse. 

Am Mittwoch von 12.00 bis ca. 13.30 Uhr. 

08.02.2017 im Kirchgemeindehaus Schlattingen 

22.02.2017 im Pfarrhaus 

08.03.2017 im Kirchgemeindehaus 

22.03.2017 im Pfarrhaus 
 

Angelika Imper freut sich auf viele Anmeldungen:  052 657 30 51 

angelika.imper@evang-baschlawi.ch 

 

 
 

 

 

  

Fiire mit de Chliine 
Für Kinder von 3 - 5 Jahren 
(mit ihren Eltern, Grosseltern, Gottis, Göttis …) 

Am Samstag von 10.30 – 11.00 Uhr 

Am Freitag von 18.00 – 18.30 

Datum Kirche Besonderes 

Samstag, 11.02. Schlattingen 09.45 Höck 

Freitag, 24.03. Basadingen Anschliessend Höck 

Samstag, 10.06. Schlattingen  

Freitag, 01.09. Schlattingen Anschliessend Höck 

Samstag, 04.11. Basadingen  09.45 Höck 

Das Fiire mit de Chliine-Team: 

Désirée Eicher, Riwana Weber und Pfr. Rolf Roeder 
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2017 
 

Mittwoch, 08. März 

Mittwoch, 14. Juni 

Mittwoch, 13. September 

Mittwoch, 13. Dezember 
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Rückblick BaSchlaWi-Wiehnacht 
Wenn Engel singen 
Am Samstagabend, 10.12.2016 

führten 24 Kinder aus unseren 

Gemeinden das Stück „Wenn 

Engel singen“ in der Kirche 

Basadingen auf. Begrüsst wur-

den die Zuschauer von der 

Baustelle. Viele rätselten, was 

diese wohl mit dem Weih-

nachtsspiel zu tun habe? 

 

Begonnen hat es in der 

Himmelsschule, wo un-

ser Engel Luigi, ein Laus-

bengel, wegen Nicht-

beachtens des Unter-

richtes plötzlich aus 

dem Himmel fiel und auf 

der Erde landete. Dort 

musste er herausfinden, 

weshalb wir Weih-

nachten feiern, damit er 

seine Flügel bekam und 

wieder zurück in den Himmel fliegen konnte. 

 

Auf der Erde beobachtete 

er viele weihnachtliche 

Szenen. So sah er eine 

Mutter mit ihrem Kind, das  

unbedingt ein Babykleid 

wollte. Passanten, die 

vorüber gingen, entsetzten 

sich über das Gebaren von 

Mutter und Kind und 

verlangten Ruhe sowie die 

Erfüllung des Wunsches. 

Weiter konnte Luigi eine Touristengruppe beobachten, die extra 

wegen der Baustelle und des „Chrischchindlimarktes“ nach 

Basadingen gekommen ist und einfach nicht zu Hause sein wollte an 
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Weihnachten. Plötzlich tauchte ein Kinderchor auf, der für andere 

Kinder singen und Geld sammeln wollte. Da die Solosängerin stark 

hustete und fast nicht singen konnte, entschied sich Luigi spontan, ihr 

zu helfen. Die Kinder sammelten viel Geld und Luigi bekam für diese 

selbstlose Tat Flügel, sodass er schliesslich wieder in den Himmel zurück 

konnte. Luigi hat den Sinn von Weihnachten erkannt und das Stück 

fand in einem gemeinsamen Lied den Schluss. 

 

Das Weihnachtsspiel 

wurde von der Flö-

tengruppe Lametta, 

unter der Leitung 

von Monika Meyen-

hofer, musikalisch 

umrahmt. Diese wur-

den ebenfalls von 

der Touristengruppe 

als Attraktion von 

Basadingen bewun-

dert und mussten sogar Autogramme verteilen. 

 

Nach dem Weihnachtsspiel waren alle zu einem Apéro im Pfarrhaus 

eingeladen und liessen den Abend gemütlich ausklingen. 
 

Bericht: Riwana Weber 
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Mitgewirkt haben: 

Luigi: Matteo Santos 

Lehrer: Simon Aeberhardt / Philipp Stör 

Mutter: Amélie Schmalfuss 

Kind: Sylvie Näf 

Älterer Mann: Samuel Aeberhardt 

Enkel: Jannik Maurer 

Passant: Tobia Oberholzer 

Guide: Janina Tschopp 

Ältere Frau und Solosänger: Salome Santos 

Engel: Laura Weber, Svenja Wolf, Mona Bachmann, Jorin Eicher 

Touristen: Laura Weber, Svenja Wolf, Elina Dorrer, Jorin Eicher, Nils Bachmann 

Chorkinder: Janina Tschopp, Amélie Schmalfuss, Ladina Keller, Sylvie Näf, Elina 

Dorrer, Samuel Aeberhardt, Nils Bachmann 

Marktbesucher: alle 

Weihnachtsspielteam: Angelika Imper, Désirée Eicher-Uehlinger, Rolf Roeder, 

Riwana Weber 

Flöte: Aiyana Leemann, Angelina Russo, Doris Weibel, Riana Weibel, Zoe 

Weibel, Svenja Korfant, Timon Kaspari 
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Danke für die eingegangenen Kollekten 
 

September 541 Franken 

 Die Dargebotene Hand – Sorgentelefon 143, Winterthur 

 18.: Bettagskollekte 

 Senioren Zentrum Vogelsang, Diessenhofen 

 

Oktober 690.90 Franken 

 Aids & Kind, Zürich 

 

November 796.85 Franken 

 Verein Freunde des Schulzentrums Les Gazelles 

 6.: Reformationssonntag: Protestantisch-kirchlicher 

 Hilfsverein des Kantons TG 

 27.: HEKS Winterkampagne, Adventskollekte 

 
 

 

Gemeindebrief 
Redaktionsschluss für Ihre Beiträge 
2. März 2. Quartal April - Juni 

2. Juni 3. Quartal Juli - September 

 

Ihre Beiträge senden Sie bitte an:  

sekretariat@evang-baschlawi.ch Kirchgasse 8, 8254 Basadingen 

 
 

 

mailto:sekretariat@evang-baschlawi.ch
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Freud & Leid  Oktober - Dezember 2016 
 

                                                       
 

Geburtstage ab 80 Jahren 
Erika Wiederkehr-Brütsch, Basadingen 94 Jahre 

Elsbeth Schmid-Waldvogel, Schlattingen 90 Jahre 

Heidi Beer-Monhart, Schlattingen 90 Jahre 

Konrad Windler-Forster, Schlattingen 88 Jahre 

Hans Peter Zuppinger, Schlattingen 87 Jahre 

Emma Mathys-Wiederkehr, Basadingen (Stein a. Rh.) 86 Jahre 

Susanne Jäggi-Schlagenhauf, Basadingen 86 Jahre 

Walter Wyssling, Basadingen 86 Jahre 

Claire Rütimann-Itel, Basadingen 83 Jahre 

Anna Wenger-Eggenberger, Basadingen 82 Jahre 

Hermine Keller-Krutzler, Basadingen 82 Jahre 

Priska Egloff-Keller, Basadingen 82 Jahre 

Frieda Grob-Raschle, Schlattingen 81 Jahre 

Liselotte Davaz-Kummer, Schlattingen 81 Jahre 

Emil Schwarz-Meier, Basadingen 81 Jahre 

Bernhard Kornath-Ott, Basadingen 80 Jahre 

 
                                                     
 

Trauungen 
 

 
                                                     
 

Taufen 
Luis Angst, Basadingen 

 

 
                                                       
 

Beerdigungen/Trauerfeiern/Todesfälle 
Fred Aeberhard-Schmid, Schlattingen 

 

 
                                                       

  



 20 

 

Kirchenvorsteherschaft / Ressort 
Präsidium 

Stefan Benz 

stefan.benz@evang-baschlawi.ch 

 052 657 44 11 

Vizepräsidium, Diakonie & Soziales 

Angelika Imper 

angelika.imper@evang-baschlawi.ch 

 052 657 30 51 

Finanzen (Pflegerin) & Aktuariat 

Marlen Oechslin 

marlen.oechslin@evang-baschlawi.ch 

 052 654 14 54 

Liegenschaften & Wald 

Peter Wittwer 

peter.wittwer@evang-baschlawi.ch 

 052 625 75 36 

Kirche, Kind & Jugend 

Daniel Möckli 

daniel.moeckli@evang-baschlawi.ch 

 052 657 12 76 

Seniorenarbeit 

Vakant 
 

Pfarramt 

Pfarrer Rolf Roeder 

Kirchgasse 8, 8254 Basadingen TG 

pfarramt@evang-baschlawi.ch  

 052 657 21 34 
 

Sekretariat / Organistin / Katechetin 
Sekretariat Pfarrbüro 
MO, MI & FR  08.00 – 12.00 Uhr 

Claudia Vigini 

Kirchgasse 8, 8254 Basadingen TG 

sekretariat@evang-baschlawi.ch 

 052 657 21 34 

Organistin 

Margrit Schwarz 

margrit.schwarz@gmx.ch 

 052 336 11 25 

Katechetin/Religionslehrerin 

Karin Schmid 

karin.schmid@evang-baschlawi.ch 

 052 533 53 67  
 

MesmerInnen 
Schlattingen & Basadingen 

Angelika Imper 

angelika.imper@evang-baschlawi.ch 

 052 657 30 51 

Willisdorf: 

Ursula Möckli-Ringli 

ursi.moeckli@shinternet.ch 

 052 657 10 96 
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